Handout „Auswirkungen der Stimulation des Tastsinnes auf das Serotoninerge System“
Der Tastsinn wird möglicherweise zu Folge religiöser/kultureller Gründe von Forschung vernachlässigt, stimmuliert aber Serotoninspiegel im Gehirn mit positiver Wirkung auf Essverhalten.
Schlafstörungen und Metabolisches Syndrom führen zu Insulinresistenz und als Folge davon zu viszeraler Adipositas und Sarkopenie.

Gegenmassnahmen: Diät (Lebenshaltung)

· KH arme Diäten

· Genügend Schlaf

· Bewegung

Schlussfolgerung:
Motivation von uns und von unseren Patienten zur Diät!
Wussten Sie, dass …

· Sie unter besten Bedingungen theoretisch eine Kerze in  48 Kilometern Distanz sehen können sollten?

· … ab einer Frequenz von 20 Bildern pro Sekunde Einzelbilder für den Menschen zu einem Film verschmelzen?

· … Sie das Ticken einer Uhr aus sechs Metern Distanz hören können?

· … der am lautesten brüllende Mensch 128 dB schaffte? Und dass ab 120 dB mit Gehörschäden zu rechnen ist?

· … der Ohrenschmalz das einzige bittere Sekret des Menschen ist und davon eine abschreckende Wirkung auf Insekten vermutet wird.

· … Sie in der Lage sind, zu spüren, wenn der Flügel einer Biene aus 1 cm Höhe afu Ihre Wange fällt?

· … Sie sich am beste entspannen können bei einer Streichelfrequenz von 40 Mal pro Minute?

· … die am wenigsten empfindliche Körperstelle die Rückenmitte ist?

· … Sie imstande sind, einen Tropfen Parfum in einer Dreizimmerwohnung zu riechen?

· … vierzig Prozent der Bevölkerung nicht in der Lage sind, Urin zu riechen?

· … Gerüche ander riechen je nachdem, ob sie von vorn in die Nase kommen oder von hinten über den Rachen? Deshalb kann ein Käse fürchterlich riechen und köstlich schmecken.

· …dass das, was man als scharf wahrnimmt, kein Geschmack ist, sondern eine Schmerzempfindung auf der Zunge?
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